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Bruxismus und CMD: Was ist therapiebedürftig und was sollte man 
tun? 
Ein behandlungsorientierter Kurs mit praktischen Übungen

Prof. Dr. med. dent. Jens Christoph Türp, MSc, M.A (Basel)

 
Bei der Diagnostik und Therapie von Patienten mit kraniomandibulären Dysfunktionen (CMD) fühlt sich 
ein nicht unerheblicher Teil der Zahnärzteschaft unsicher. Ziel dieser Fortbildung ist es daher, dass Sie 
am nächsten Montag (1) behandlungsbedürftige Symptome von Normvarianten unterscheiden, (2) eine 
sicherere Diagnose stellen, (3) Ihren Patienten wissenschaftlich robuste Erklärungen zur Ätiologie und 
Prognose ihrer Beschwerden geben und (4) mit gutem Gewissen therapeutische Massnahmen einleiten 
können. Und als Bonus: Alle Aussagen sind nachweisgestützt (evidenzbasiert).  
 
Bruxismus: Risikofaktoren, sinnvolle Diagnostik und Therapie; CMD: Definition/Inhalte und ein kurzer 
(kontrastierender) Blick auf zahnärztliche Webseiten; sinnvolle sowie entbehrliche diagnostische 
Maßnahmen (mit praktischen Übungen), notwendige und nützliche (versus: unnötige und schädliche) 
Behandlungsmaßnahmen (mit praktischer Übung: Kieferrelationsbestimmung zur Herstellung einer 
Michigan-Schiene); Diskussion eigener Fälle. 
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2001-2015: Sprecher, 2016 bis heute stellvertretender Sprecher des Fachbereich Zahnmedizin im 
Deutschen Netzwerk Evidenzbasierte Zahnmedizin (DNEbM). Seit 2013 im erweiterten Vorstand 
des DNEbM. Seit 2001: "EbM-Splitter", Deutsche Zahnärztliche Zeitschrift 
(https://www.online-dzz.de/archiv/ebm-splitter/). Eines meiner besonderen Anliegen ist der Schutz 
von Patienten vor Über-, Unter- und Fehlversorgung. 
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